
OCHSENHAUSEN (sz) - „Es wa-
ren einmal ein kleiner Bär und
ein kleiner Tiger. Die lebten in
einem Haus unten am Fluss ...“
Kaum ein anderes Buch hat so
viele Kinderherzen verzaubert
wie die liebevolle Fabel von
der Suche der beiden Freunde
nach ihrem Traumland. 1979
erhielt Janosch für sein Buch
„Oh, wie schön ist Panama“
den Deutschen Jugendbuch-
preis. Bis heute begeistert die
Geschichte vom Wert der
Freundschaft und der Suche
nach dem Glück, das oft näher
liegt, als wir glauben, Jung und
Alt.

Wer den kleinen Bären und
den kleinen Tiger live erleben
möchte, hat dazu in Ochsen-
hausen Gelegenheit. Am Sonn-
tag, 22. September, wird um
14.30 Uhr in der Kapfhalle das
Familienmusical „Oh, wie
schön ist Panama“ gezeigt.
Vier Schauspieler und Sänger
bringen dabei Janoschs Kin-
derbuchklassiker kindgerecht
auf die Bühne. Die Bühnenfas-
sung und die Liedtexte wurden
von Michael Sommer ge-
schrieben. Inszeniert wird das
Stück von der Regisseurin Dia-
na Leist-Keller. Die Vertonung
stammt vom Komponisten und
Pianisten Basti Bund, der be-
reits zahlreiche Werke für Kin-

der komponiert hat, darunter
die erfolgreiche Familienoper
„Der kleine Prinz“ nach dem
gleichnamigen Beststeller von
Antoine de Saint-Exupéry. Bas-
ti Bund wird die Aufführung in
Ochsenhausen selbst am Kla-
vier begleiten.

Die Aufführung dauert etwa
60 Minuten und eignet sich für

Kinder ab fünf Jahre. Karten
für das Musical sind im Vor-
verkauf bei der Tourist-Infor-
mation im Ochsenhauser Rat-
haus erhältlich unter der Tele-
fonnummer 07352/922026 und
per E-Mail an bendel@ochsen-
hausen.de. Am Veranstal-
tungstag können ab 14 Uhr an
der Tageskasse Karten gekauft

werden. Der Eintritt beträgt
neun Euro für Erwachsene und
sechs Euro für Kinder. 

Die Veranstaltung findet im
Begleitprogramm zur großen
Sommerausstellung im Frucht-
kasten des Klosters Ochsen-
hausen statt, bei der noch bis
zum 6. Oktober Bilder von Ja-
nosch zu sehen sind.

Der kleine Bär und der kleine Tiger
singen auf der Bühne

Janoschs Kinderbuch „Oh, wie schön ist Panama“ wird in Ochsenhausen als
Musical aufgeführt

Der kleine Bär und der kleine Tiger, Figuren aus Janoschs Kinderbuch, treten beim Janosch-
Musical in Ochsenhausen auf. FOTO: PRIVAT
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BELLAMONT (sz) - Am 28.
September holt der Verein FC
Blau-Weiß Bellamont bereits
ein kleines Stück Oktoberfest
nach Bellamont. 

Los geht’s nach dem Heim-
spiel der Herrenmannschaft

des FC Blau-Weiß Bellamont
gegen die SGM Rot / Haslach
ab 18 Uhr im Vereinsheim
Bellamont. 

Für das leibliche Wohl ist
mit Haxen, Knödel und Kraut-
schupfnudeln bestens gesorgt.

Bellamont
●

O’zapft is – Oktoberfest im
Vereinsheim Bellamont 

STEINHAUSEN (sz) - Bereits
10 Jahre ist es her, dass der SV
Steinhausen mit dem Sport-
vereinszentrum „S’mäxle“
einen Treffpunkt und Einkehr-
möglichkeit geschaffen hat,
welche ehrenamtlich umge-

trieben wird. Dieses Jubiläum
wird am Samstag, 28. Septem-
ber ab 16 Uhr mit einem Ok-
toberfest gefeiert. Neben
zünftigem Essen und Bier vom
Fass sorgt das Trio um Anton,
Rosi und Tila für Stimmung.

Steinhausen
●

Steinhausen feiert am 28.September
Oktoberfest und 10 Jahre „S’mäxle“

„Schirm unseren Stall,
schütz unser Vieh“
GUTENZELL - 470 Reiter, acht
Musikkapellen und zahlreiche
Pilger haben sich am Sonntag
auf den Weg gemacht, vom
festlich geschmückten Guten-
zell vorbei an der schon früh-
herbstlichen Flur nach Nie-
dernzell. An der Wegstrecke
standen viele Besucher, die
Sonne schien, der Himmel
war blau, die Temperaturen
angenehm warm. Seite 10

Greifvogelvorführungen
beim Hürbler Dorffest
HÜRBEL - Auf dem Kinder-
trödelmarkt sowie auf dem
großen Flohmarkt können
sich die Besucher bereits ab 6
Uhr morgens mit Raritäten
eindecken und durch die
Straßen stöbern. An den Floh-
markt schließt sich dann ab 9
Uhr der Handwerkermarkt an,
auf dem alte Handwerkskunst
bestaunt und erlebt werden
kann. Der Handwerkermarkt
wird sich dieses Jahr auch in
den Schlosshof hinein aus-
dehnen. Seiten 8 und 9

Ein musikalischer
Waldspaziergang
OCHSENHAUSEN (sz) - Der
Kammerchor Tritonus lädt ein
zu einem musikalischen
Herbstspaziergang im Wald
für die ganze Familie. Am 21.
September ab 16.30 Uhr wird
der Wald am Ziegelweiher
zum Konzerthaus. Das Publi-
kum erwartet ein ganzheitli-
ches Erlebnis für alle Sinne:
Die Musiker nutzen die natur-
gegebenen Bühnen. Seite 3

Das lesen Sie heute
●

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
gerne drucken wir Ihre eingereichten Beiträge
ab. Beachten Sie bitte, dass der Redaktions-
schluss für redaktionelle Beiträge immer
freitags um 18 Uhr ist, da der Rottum Bote am
Montag in den Druck geht. Später eingehende
Beiträge können für die aktuelle Ausgabe
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 



Mittwoch, 18. September 2019BILDER DER WOCHERottum
Bote

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Sie haben ein schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle veröffentlicht
sehen möchten? Gerne drucken wir
dieses auf unserer Seite „Bilder der
Woche“ honorarfrei ab, ob Vereins-
ausflug, Kindergarten- oder Schul-
fest. Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format mit einer
Bildgröße von mindestens 500 KB
an redaktion@rottumbote.de mit
einer kleinen Bildunterschrift sowie
den Namen des Fotografen. Die
Veröffentlichung ist abhängig von
der Qualität und dem vorhandenen
Platz. Wichtig ist auch, dass die
Personen mit der Veröffentlichung
einverstanden sind und diese keine
gewerblichen Zwecke verfolgen. Die
Motive sollten aus dem Verbrei-
tungsgebiet des „Rottum Bote“
stammen bzw. bei Ausflugsmotiven
von Vereinen aus dem Verbrei-
tungsgebiet sein. Ihre Redaktion

Während der diesjährigen Ministrantenfreizeit in der letzten Ferienwoche der SE St. Benedikt, ging es rund um den Umweltschutz
und Schöpfungsbewahrung. In diesem Rahmen wurden Insektenhotels und Naturwebrahmen gebaut. Ebenso Blumen, Schmetter-
lingen und Bienen bemalt. Diese zieren nun Ochsenhausen, Bellamont und Steinhausen. FOTO: MARTIN EGER

Fabian Bärtle schreibt: „Diese schönen Exemplare sah ich bei
einer Radtouer durch das Mettemberger Sauengehege bei Rot
an der Rot“. FOTO: FABIAN BÄRTLE

Hermann Rothmund schreibt: „Ich habe im „Hürbler Forst“ein
paar interessante Naturschönheiten bewundern dürfen. Genug
Nahrung für Klein & Gross“. FOTO: HERMANN ROTHMUND

Peter Ziesel aus Rot an der Rot/ Murrwangen hat ein Wespenspinner in weiblicher Form im
Garten fotografiert. FOTO: PETER ZIESEL 

Gerd Graf aus Tannheim hat uns ein Bild von St. Verena im Morgenschleier geschickt. FOTO: GRAF
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Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Tel. 116117.

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tel. 0180/1929343.

Notdienst der
Augenärzte

0180/1929350.

Notdienst der 
Zahnärzte

01805/911610.

Notdienst der 
Apotheken

Samstag ab 8.30 Uhr:
Apotheke im Ärztehaus, Bi-
berach, Zeppelinring 7, 07351/
1800018.
Sonntag ab 8.30 Uhr:
Gabler-Apotheke, Ochsen-
hausen, Bahnhofstr. 25/1,
07352/8411.
Adresse und Telefon der
diensthabenden Apotheke in
Ihrer Nähe erhalten Sie kos-
tenfreien unter 08000022833.

Rotes Kreuz

Krankentransport, Ochsen-
hausen, Tel. 07351/19222.

Sozialstation Rottum

- Rot - Iller e.V.
Kranken- und Altenpflege,
Haus- und Familienpflege,
Ochsenhausen, Kranken-
hausweg 28, Tel. 07352/92300

Telefonseelsorge

Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel 0800/1110111 und 1110222

Soziale Dienste

Hospizgruppe Ochsenhau-
sen/Illertal
Begleitung für Schwerkranke
und Sterbende, Einsatzlei-
tung Agnes Ohmann Tel.
08395 - 1066, Renate Steur Tel.
07354 - 7636.

Nachbarschaftshilfe

Tel. 07352/2266.
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OCHSENHAUSEN (sz) - Der Kammerchor
Tritonus lädt ein zu einem musikalischen
Herbstspaziergang im Wald für die ganze Fa-
milie. Am 21. September ab 16.30 Uhr wird
der Wald am Ziegelweiher zum Konzerthaus.
Das Publikum erwartet ein ganzheitliches
Erlebnis für alle Sinne: Die Musiker nutzen
die naturgegebenen Bühnen und deren fas-
zinierende Akustik. Musikgenuss unter frei-
em Himmel, ganz pur, ohne Verstärkung,
aber ein Programm voller musikalischer
Überraschungen mit kleinen kulinarischen
Einlagen.
Die Mitwirkenden sind: Kerstin Högerle &
Stefan Eggers, Johannes Werner, Christian

Prader, Wolfgang Beuschel & Simone Keller,
Sabine Fischmann & Ali Neander, Anna
Springer, Amateurtheater Ochsenhausen, Ju-
gendchor VoiceLab (Ltg. Christine Wetzel)
und Tritonus (Ltg. Klaus Brecht).
Eintritt: 22 Euro (inkl. Snacks und Getränke);
Vorverkauf: 20 Euro bei der Lesebar Ochsen-
hausen. Kinder und Schüler haben freien
Eintritt. Ausgangspunkt ist das Freibad Zie-
gelweiher. Festes Schuhwerk und ggf. eine
Decke werden empfohlen. Bei Regenwetter
findet das Konzert in der Reithalle, Hopfen-
garten 5, statt. Information bei unsicherer
Witterung unter www.tritonus-kammer-
chor.de. Foto: Tritonus

Herbstreise – Ein musikalischer
Waldspaziergang

ANZEIGE
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OCHSENHAUSEN (sz) - Die
Vorbereitungen zum Verkaufs-
offenen Sonntag am 6. Ok-
tober laufen bereits wieder
auf Hochtouren. 

Das Organisationsteam
Manuela Hamp, Andrea Ziesel
und Gerdi Hagel haben bereits
die druckfrischen Schaufens-
terflyer in den Händen und
diese werden im Laufe der
Woche an die teilnehmenden
Geschäfte verteilt. Auch in
diesem Jahr können die Och-
senhauser Fachgeschäfte
wieder ihren Besuchern ein

vielfältiges Progamm anbie-
ten. So wird es wieder altbe-
wärte Angebote geben, wie die
große Autoschau auf dem
Marktplatz oder der Nationali-
tätenstand des Bürgervereins
OX-21, sowie das Oktoberfest
in der Backstube. 

Verkaufsoffener Sonntag
●

Die Vorbereitungen für den 6. Oktober laufen auf Hochtouren

Das Organisationsteam Manuela Hamp, Andrea Ziesel und
Gerdi Hagel mit den frischgedruckten Flyern. FOTO: PRIVAT

Was besonderes, in diesem
Jahr gibt es vier Firmenjubi-
läen. So können sich drei
Betriebe über zehn Jahre und
ein Betrieb über 30 Jahre
freuen.

OCHSENHAUSEN (sz) - Zum
Semesterstart des Bildungs-
werks Ochsenhausen gibt es
noch freie Plätze in folgenden
Kursen:

● Vortrag: Plötzlich 
Pflegefall - Was ist zu tun?
Der Pflegestützpunkt stellt

sich vor - Informationen rund
um das Thema Pflege mit
Petra Hybner. Am Mittwoch
25. September von 19 bis ca. 20
Uhr in der Realschule, Im
Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsen-
hausen, Musiksaal Raum N
0.09, Eintritt: 3,00 € Abend-
kasse, Kurs-Nr. 92415

● Was tun, wenn ein
Partner pflegebedürftig
wird, die Eltern alleine nicht
mehr zurechtkommen oder
gar zum Pflegefall werden?
Wie bereite ich mich darauf
vor? Gibt es Alternativen zum
Pflegeheim? Der Pflegestütz-
punkt bietet Informationen
und Beratung im „Labyrinth
der Pflegeleistungen“ - indivi-
duell, vertraulich, neutral.

Eine Anmeldung ist zu
dieser Veranstaltung nicht
notwendig, garantiert jedoch
einen Sitzplatz.

● Gitarrenkurs für An-
fänger mit Sandro Rodia, ab
Mittwoch 25. September von
19.30 bis 21 Uhr an 6 Terminen
in der Realschule, Im Herr-
schaftsbrühl 4/1, Ochsen-
hausen, Raum 0.04, Kurs-
gebühr: 79,00 €, Skript: 6,00 €
zzgl, Kurs Nr. 92121.

Erlernen Sie auf leichte Art
rhythmische Liedbegleitung
und begleiten Sie schon bald
Ihre Lieblingslieder mit der
Gitarre. 

Bitte mitbringen: Akkustik-
Gitarre

Termine: 25.09., 02.10.,
09.10., 16.10., 23.10., 06.11.2019

● Freie Acrylmalerei
14-tägig

mit Julietta Bauer, ab Mon-
tag 23. September von 19 bis
21.15 Uhr an 6 Terminen im
Fürstenbau, Schlossbezirk 4,
Ochsenhausen, Raum: R 031,
Kursgebühr: 74,00 € (Material-
kosten werden im Kurs abge-
rechnet), Kurs-Nr. 92180

Dieses Kursangebot bietet
Ihnen die Möglichkeit Neues
und Altbewährtes kreativ
umzusetzen, indem Sie sich
mit unterschiedlichen, künst-
lerischen Techniken experi-
mentell durch Malerei entfal-
ten können. 

● Sprachkurse in Eng-
lisch, Deutsch Italienisch
und Spanisch starten in ver-
schiedenen Niveaustufen.

● Pilates mit Kind
- Neues Körpergefühl

durch Pilates! Beckenboden
und Powerhouse trainieren

mit Renate Mayer, ab Mitt-
woch 25. September von 10 bis
11.15 Uhr an 10 Terminen in
der Dr. Hans-Liebherr Halle,
Riedstaße 44, Ochsenhausen,
Gymnastikraum Kursgebühr:
68,00 €, Kurs-Nr. 92349

Die Dehn- und Kräfti-
gungsübungen versprechen
schnelle Erfolge, lösen Ver-
spannungen, straffen den
Körper, fördern die muskuläre
Ausdauerleistung und sorgen
für ein allgemeines Wohl-
befinden. Sie bekommen
wieder mehr Gefühl und
Spannung für ihren Körper
und ihren Beckenboden. Ihr
Baby bringen Sie einfach mit
in den Kurs, es kann ihr per-
sönliches Trainingsgewicht

darstellen. Sie werden sehen,
der Spaß kommt nicht zu
kurz. Für Kinder bis 2 Jahren

● Darf ich bitten... Tanz-
kurs Stufe 2

mit Andreas Zopf und
Kirsten Zopf-Spazier, ab Frei-
tag 27. September von 20 bis
21.30 Uhr an 9 Terminen in
der Dr. Hans-Liebherr Halle,
Riedstaße 44, Ochsenhausen,
Gymnastikraum, Gebühr pro
Paar: 148,00 €, Kurs-Nr. 92388

Die Grundlagen von Lang-
samer Walzer, Tango, Wiener
Walzer, ChaChaCha, Jive und
Rumba werden gefestigt und
mit neuen Figuren ergänzt. 

● Männergymnastik +/-
65 aber immer noch fit

mit Anne Wohnhas, ab
Montag 23. September von
18.30 bis 19.15 Uhr an 11 Termi-
nen im Gemeindesaal R014,
Gymnasium Ochsenhausen,
Kursgebühr: 46,00 €, Kurs-Nr.
92510

Altersgerechte Gymnastik
mit Stabilisation, Kräftigung,
Dehnung, Koordination, Ge-
dächtnistraining, Sturzpro-
phylaxe, Gleichgewichts-
schulung und nicht zuletzt
soziale Kontakte mit Gleichge-
sinnten.

● Ausgleichsgymnastik
für Frauen - Fitness 65 Plus

mit Adelinde Bek, ab
Dienstag 24. September von
18.30 bis 19.15 Uhr an 10 Termi-
nen im Gymnastikraum Sport-
bau, Im Herrschaftsbrühl 10,
Ochsenhausen, Kursgebühr:
38,00 €, Kurs-Nr. 92532

Ausgleichsgymnastik für
Frauen - Fitness 55 Plus

mit Adelinde Bek, ab
Dienstag 24. September von
19.30 bis 20.15 Uhr an 10 Ter-

minen im Gymnastikraum,
Sportbau, Im Herrschaftsbrühl
10, Ochsenhausen, Kursge-
bühr: 38,00 €, Kurs-Nr. 92533

● Rückengymnastik für
den Mann

mit Roland Gaus, ab Diens-
tag 24. September von 19 bis
19.45 Uhr an 10 Terminen in
der Kapfhalle (Nebenein-
gang), Jahnstraße 1, Ochsen-
hausen, Kursgebühr: 41,00 €,
Kurs-Nr. 92535

Funktionelles Training mit
Elementen aus Core Training,
Rückenschule, Pilates und 

Trainieren im Wasser - 
● Aquafitness für Jeder-

Mann – Nur für Männer
mit Silvia Waizenegger, ab

Mittwoch 25. September von
20 bis 20.45 Uhr an 11 Termi-
nen im Schwimmbad, Kurs-
gebühr: 53,00 €, Kurs-Nr.
92566

Dieser spezielle Män-
nerkurs bietet ein Allround-
Programm für die Gesundheit. 

● Aufbauschwimmkurs
mit Silvia Waizenegger, ab

Freitag 27. September von 13
bis 13.45 Uhr an 11 Terminen
im Schwimmbad, Kursgebühr:
49,00 €, Kurs-Nr. 92590

Bildung
●

Bildungswerk startet in das Semester

Weitere Informationen und
die Möglichkeit zur An-
meldung gibt es unter der
Telefonnummer 07352/
202893, per E-Mail an 
bildungswerk@t-online.de,
auf der Webseite www.bil-
dungswerk-ochsenhausen.de
oder im Büro des Bildungs-
werks in der Bahnhofstraße
22 in Ochsenhausen.

Sommerferienprogamm
ein voller Erfolg
OCHSENHAUSEN (sz) - Auch
in diesem Jahr war das Ferien-
programm wieder rundum
gelungen! Mit 40 Programm-
punkten konnte vielen Kin-
dern und Jugendlichen inte-
ressante und lehrreiche Ak-
tivitäten geboten werden. 
Im Namen aller Kinder und
Jugendlichen bedankt sich die
Stadt Ochsenhausen recht
herzlich bei allen Mitwirken-
den für die Ideen, Planung
und Durchführung der einzel-
nen Programmpunkte. Nur
durch das enorme Engage-
ment der Mitwirkenden ist
dieses Ferienprogramm mög-
lich.

Ochsenhausen
●

Kirchenfest in 
Ringschnait
RINGSCHNAIT (sz) - Die
Kirchengemeinde Mariä Him-
melfahrt in Ringschnait feiert
am Sonntag, 22. September,
ihr Erntedank- und Kirchen-
fest. Der Festgottesdienst um
10.15 Uhr wird musikalisch
vom Kirchenchor gestaltet,
unter der Leitung von Felix
Heiermeier, an der Orgel
Andreas Hämmerle. Zu Gehör
kommt die „Missa Festiva“
von Lorenz Maierhofer. Eine
besondere Ehrung darf der
Kirchenchor im Festgottes-
dienst entgegen nehmen.
Landrat Dr. Heiko Schmid
überreicht dem Kirchenchor
die Zelter-Plakette. Diese
Ehrung erhalten nur Chöre,
die über 100 Jahre alt sind. Der
Ringschnaiter Kirchenchor
besteht bereits seit ca. 190
Jahren. Anschließend gibt es
in der Dürnachhalle Mit-
tagessen sowie Kaffee und
Kuchen. Für die Kinder hält
das Kinderkirchenteam ein
Bastelangebot bereit. Um ca.14
Uhr gibt es eine Aufführung
des Kindergartens Ring-
schnait. Im Foyer lädt ein
kleiner Bücherflohmarkt zum
Stöbern ein. Der Erlös kommt
der geplanten Innenrenovati-
on der Kirche zugute.

Ringschnait
●

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
gerne drucken wir Ihre eingereichten Beiträge
ab. Beachten Sie bitte, dass der Redaktions-
schluss für redaktionelle Beiträge immer
freitags um 18 Uhr ist, da der Rottum Bote am
Montag in den Druck geht. Später eingehende
Beiträge können für die aktuelle Ausgabe
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
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OBERSTETTEN (sz) - Kom-
men, Stöbern, Schnäppchen
machen. Darauf dürfen sich
Flohmarktfreunde am 28.
September freuen. An diesem
Samstag findet von 10 bis 16
Uhr der 1. Oberstetter Floh-
markt statt. Die Teilnehmer
präsentieren ihre Stände

entlang der Dorfstraße bis zur
Linde. Eine spannende Reise
führt die Besucher durch den
Oberstetter Ortsteil. Es gibt
vieles zu entdecken. Interes-
sante Dinge – von Spielsachen
bis Dekoartikel werden an-
geboten. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Leckere Grillwürste und
Steaks, Getränke, sowie Kaf-
fee und Kuchen stehen für
unsere Flohmarktteilnehmer
und Gäste bereit. Der Floh-
markt findet bei jeder Witte-
rung statt. Standinformatio-
nen unter Telefon 0175 /
2037408.

Flohmarkt
●

I. Straßenflohmarkt in Oberstetten 

OCHSENHAUSEN (sz) - Die Offene Jugendarbeit Ochsenhausen
hat in den Sommerferien in Kooperation mit der Schulsozial-
arbeit, die beide unter der Trägerschaft von Lernen Fördern
Biberach stehen, ein zweitägiges Ferienprogramm angeboten.
Das berichtet die Schulsozialarbeit des Gymnasiums und der
Realschule. Das Programm startete Anfang September mit ei-
nem Spaziergang am Krummbach mit Karin Schneider und Ute
Bodenmüller. Die Märchen, die dabei erzählt wurden, gingen,
trotz meist widriger Umstände, allesamt gut aus. So wurden im
Anschluss noch Edelsteine gesucht und Schatzkisten gestaltet,
in denen diese besonderen Steine verstaut werden konnten und
auch noch genug Platz für andere persönliche Schätze blieb. Am
darauffolgenden Tag gab es – dank guter Drehbücher – weitere
Happy Ends. Die Schüler machten in Zweier-Teams oder allein
mittels einer App Trickfilme in Stop-Motion-Technik. Heraus-
kamen teils lustige, teils spannende Kurzfilme: „Liebesglück im
Weltall“, Die besonderen Tiere“ und „Der Krimi vom Polizisten
mit dem kleinen Haus“. 

Jugendarbeit
●

Szene aus dem Trickfilm „Der Krimi von dem Polizisten mit
dem kleinen Haus“ FOTO: PRIVAT

Schüler machen Kurzfilme

OCHSENHAUSEN (sz) - Vom
28. November bis einschließ-
lich 1. Dezember findet in
Ochsenhausen der Weih-
nachtsmarkt - im Himmel-
reich des Barock - auf dem
festlich beleuchteten Kloster-
hof statt. Am Samstag, 30.
November 2019, haben Schul-
klassen, Vereine und auch
Privatpersonen Gelegenheit,
beim Tag der Schulen und

Vereine ihr weihnachtliches
Angebot zu verkaufen. Für
die Teilnahme ist eine
schriftliche Anmeldung, mit
Angabe des Verkaufsangebo-
tes und Standfläche bis spä-
testens 22. Oktober, bei der
Stadtverwaltung, Marktplatz
1, 88416 Ochsenhausen vor-
zunehmen. Die Standgebühr
beträgt 3,50 Euro/lfd. Meter.
Für Stände mit Bewirtung

(Verkauf von Essen und/oder
antialkoholischen Getränken)
gelten 5 Euro/lfd. Meter
sowie 15 Euro für die Ge-
stattung. Für den eigenen
Stand hat jeder Marktteil-
nehmer selbst zu sorgen.
Wichtig ist, dass der Stand
weihnachtlich geschmückt ist
und nicht mit einem großen
Werbeaufdruck oder Ähn-
lichem versehen ist. 

Anmeldungen für Schulen und Vereine
●

Weihnachtsmarkt im Himmelreich des Barock in
Ochsenhausen 

OCHSENHAUSEN/TAIPEH (sz) - Wenige Wochen nach dem CHOIR-Festival in Ochsenhausen ist
eine Kammerchorformation nach Taiwan zum Hakka-Festival in Taipeh eingeladen worden. Das
berichtet die Landesakademie. Seit mehreren Jahren besteht eine intensive Kooperation zwischen
der Landesakademie Ochsenhausen und der Hakka Kulturstiftung in Taiwan, welche durch regel-
mäßigen kulturellen Austausch gepflegt wird. Ende August gab es dazu in Taipeh eine Presse-
konferenz, an der auch der Geschäftsführer der Landesakademie Ochsenhausen, Jürgen Kling,
teilgenommen hat.

Landesakademie
●

Ein Kammerchor aus Ochsenhausen war zu Besuch in Taiwan (v.r.n.l.): Shih-Hsiung Huang, (COO
der TMC Kultur- und Kunststiftung), Michiel Haspeslagh (Dirigent des Kammerchors CHOIR),
Jürgen Kling (Geschäftsführer der Landesakademie Ochsenhausen), Bettina Kling, Shi-Xun Xu
(Vorsitzender der Taipeh-City-Regierung und der Taipeh-Hakka-Kommission), Wu-Te Kuan (stell-
vertretender CEO der Taipeh Hakka Kulturstiftung), Ching-Ying Hung (Musikdirektor der TMC-
Kultur und Kunststiftung),Ken Steven (Dirigent der Medan Community, Männerchor aus Indone-
sien), Ka-Hey Chan (Dirigent des Wah Yan College Kawloon, Knabenchor aus Hongkong), Chun-
Lung Lin (CEO der TMC Kultur- und Kunststiftung) FOTO: PRIVAT

Ochsenhauser Chor zu Gast in Taiwan

STEINHAUSEN/ROTTUM (sz)
- Der Sportverein Steinhausen/
Rottum unter der Leitung von
Nadine Link bietet weiterhin
für alle Tanz- und Fitness-
begeisterten jeden Mittwoch
von 19.45 Uhr bis 20.45 Uhr in
der Gemeindehalle in Rottum
ZUMBA® an. 

ZUMBA® ist ein von Alber-
to Perez erfundenes Tanz-
Fitness-Workout. Das wichtigs-
te ist dabei, sich zur Musik zu
bewegen und Spaß daran zu
haben.

Für die Kurse können 5er-

oder 10er-Karten erworben
werden um so flexibel an den
Kursen teilzunehmen. Mit-
glieder des SV Steinhausen
zahlen 15 Euro für eine 5er-
Karte und 30 Euro für eine
10er-Karte. Für Nichtmit-
glieder kostet die 5er-Karte 25
Euro und die 10er-Karte 50
Euro. Bei Fragen zum Kurs und
zur Anmeldung kontaktieren
Sie die ZUMBA® Kurs-Leitung
Nadine Link (Tel: 07352-
9479987; Mobil: 0174-6844330;
E-Mail: 
nadine.link1984@gmail.com).

SV Steinhausen/Rottum 
●

ZUMBA® jeden Mittwoch in Rottum

Bereits zum 25. Mal veranstal-
tet der Partnerschaftsverein
Berkheim e.V. am Samstag, den
9. November von 8 – 16 Uhr
seinen Flohmarkt in der Turn-
halle in Berkheim. Die Tisch-
gebühr beträgt 7 Euro pro

Tisch, die Tische werden
gestellt. Der Erlös des Floh-
markts wird für die deutsch-
französischen Begegnungen
verwendet. Anmeldungen sind
ab sofort möglich bei Ingrid
Schäfer Tel: 07354/545 9851.

Partnerschaftsverein Berkheim e.V.
●

25. Flohmarkt in Berkheim
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Dieses Jahr bietet das Hürbler
Dorffest am Sonntag, 22. Sep-
tember, neben dem traditio-
nellen Floh- und Handwerk-
ermarkt auch Greifvogelvor-
führungen. Einem erlebnis-
reichen Sonntag kann somit
nichts mehr im Wege stehen.

HÜRBEL - Auf dem Kindertrö-
delmarkt sowie auf dem gro-
ßen Flohmarkt können sich die
Besucher bereits ab 6 Uhr mor-
gens mit Raritäten eindecken
und durch die Straßen stöbern.
An den Flohmarkt schließt sich
dann ab 9 Uhr der Handwerk-
ermarkt an, auf dem alte
Handwerkkskskunst bestaunt
und ererlelebtbt wwererdeden n kakann. Der
Handwerkermarkt wird siichh
dieses Jahr auch in den
Schlosshof hinein ausdehnen.

Greifvögel hautnah erleben

Um 11.30 Uhr sowie um 14 Uhr
finden neben dem Gemeinde-
haus jeweils Greifvogelvorfüh-
rungen statt: Die Falknerei Ga-
ruda wird ihre ausgebildeten
Greifvögel im Freiflug präsen-
tieren. 
In der Zeit von 11 bis 15 Uhhrr bbe-
steht die Möglg ichkhkeieitt, dieie VVö-ö-

gel aus nänächchsster Nähe zu be-
trtracachtenn, , die Vögel auf die
HaHandnd zzuu nenehmen und alle Fra-
gegenn rurundnd uumm ddiee FaFalklknenerereii be-

antwortet zu bekommen. Un-
ter den Vögeln wwererded n ununter
andedereremm EuEulelen,n FFallkekenn, BBuus-
sarde und Habichte sein.

Zwei Greifvogelvorführungeenn sisindnd geplant. FOTFOTOSOS: PRPRIVAIV T

Der Leierkastenmann ist auch in Hürbell dabei.
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Auch das leibliche Wohl
kommt beim Dorffest in Hür-
bel nicht zu kurz.

HÜRBEL - Die Speisekarten de-
cken alles ab, was der Marktbe-
sucher begehrt: Über Grill-
fleisch, Kesselfleisch, Dinette,
Saumagen, Gulaschsuppen,
vegetarischen Speisen bis hin
zu einer breiten Palette an Fin-
gerfood wird alles angeboten,
was die unverfälscht schwäbi-
sche Küche zu bieten hat. 

Süße Köstlichkeiten sowie Kaf-
fee und Kuchen an mehreren
Standorten runden das Ange-
bot ab.

Musik und Tanz

Für die musikalische Umrah-
mung sorgen unter anderem
das Duo Alpin, das Original
Rottumduo sowie die Band IN-
VI-Music. Der Spielplatz des
Kindergartens am Gemeinde-
haus ist von 11 bis 15 Uhr geöff-
net und im Schlosshof finden
jeweils um 11 und 12.30 Uhr
Showtanzeinlagen statt.

Das Fest findet bei jeder Witte-
rung statt, ausreichend Park-
plätze sind vorhanden, die ein-
zelnen Aktivitäten sind gut zu
finden. 
Im Markteintritt von einem Euro pro Person ist der Besuch sämtlicher Vorführungen beim Dorffest, einschließlich der Greifvogel-Attraktionen dabei.

Ein Fest für die ganze Familie

Das Dorf Hürbel in all seiner Pracht. Ein netter Plausch ist imme möglich.

Beim Handwerkermarkt kann sich der Besucher informieren, über die Schulter schauen, aber auch einkaufen. FOTOS: PRIVAT
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GUTENZELL - 470 Reiter, acht
Musikkapellen und zahlreiche
Pilger haben sich am Sonntag
auf den Weg gemacht, vom
festlich geschmückten Guten-
zell vorbei an der schon früh-
herbstlichen Flur nach Nie-
dernzell. An der Wegstrecke
standen viele Besucher, die
Sonne schien, der Himmel war
blau, die Temperaturen ange-
nehm warm.

Es ist eine Reiterprozession,
die sich jedes Jahr wiederholt,
und doch ist sie jedes Jahr ein
neues Erlebnis: der Wendeli-
nusritt. Als letzter der großen
oberschwäbischen Flurritte
findet der Ritt jedes Jahr am
dritten Sonntag im September
statt. Es ist eine Reiterprozessi-
on mit langer Tradition, es gab
sie schon zu Klosterzeiten. 1947
wurde sie wieder belebt.

Pater Hubert Veeser SDS,
Provinzial der Deutschen Sal-
vatorianer, hat in diesem Jahr
die Reliquie des Heiligen getra-
gen. Pater Veeser ist gebürtiger
Kißlegger. Er und der Orden
der Salvatorianer mit ihrer Nie-
derlassung in Bad Wurzach ha-
ben einen engen Bezug zu

Oberschwaben, der ober-
schwäbischen Tradition und
dem religiösen Brauchtum der
Flurritte. 

Der Festtag begann um 9
Uhr mit einem festlichen
Hochamt in der ehemaligen
Klosterkirche Kosmas und Da-
mian in Gutenzell. Der Kir-
chenchor sang im Gottesdienst
die „Spatzenmesse“ in C-Dur
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Mit dem Zwölf-Uhr-Läu-
ten setztete sich der Prozessi-
onszug mit Reliquienträgern,
den Festreitern und der Musik-
kapellen in Gutenzell in Bewe-
gung.

Patron der Hirten und
Bauern
Wendelinus soll der Überliefe-
rung nach im sechsten Jahr-
hundert nach Christus gelebt
haben. Nach seiner Ausbildung
in einem irischen Kloster soll
er zu einer Pilgerfahrt nach
Rom aufgebrochen sein. Auf

dem Rückweg fand er im Saar-
land ein neues Zuhause. Wen-
delinus soll aus königlichem
Geschlecht stammen, sich je-
doch für ein Leben im Dienste
Gottes entschieden haben. Er
wurde zum großen Helfer für
die Landbevölkerung in der
Umgebung, die ihn bei allen
Problemen mit ihrem Vieh um
Rat und Hilfe baten. Er konnte
in zahlreichen Fällen helfen
und zwar in einer Weise, die für
viele an ein Wunder grenzte
oder als Wunder verstanden
wurde. 

Sein Gedenktag ist der 20.
Oktober. Die Bauernregel für
diesen Tag lautet: „Sankt Wen-
delin, verlass uns nie, schirm
unseren Stall, schütz unser
Vieh“. Wendelinus ist der
Schutzpatron der Hirten, Land-
leute, Bauern, Tagelöhner und
Landarbeiter. Seit dem 15. Jahr-
hundert wird der Heilige in vie-
len Dörfern verehrt. 

In der bis ins Jahr 1747 zu-

rückreichenden Wendelinus-
kapelle in Niedernzell ging Pa-
ter Veeser in der Wallfahrts-
messe auf die Bauernpatrone
Sankt Wendelin und Sankt Le-
onhard ein und bat um ihre Für-
sprache und den Segen durch
die Wendelinusreliquie.

Freude gehört zum
Christsein
Er bezog sich in seiner Festpre-

digt auf den Philipperbrief des
Apostels Paulus (Phil 4,4) in
dem zur Freude im Leben und
zu einem frohen Christsein er-
mutigt wird. Er sagte: „Der
Wendelinusritt 2019 steht un-
ter dem Motto ,Freut euch im
Herrn zu jeder Zeit! Noch ein-
mal sage ich: Freut euch!’
Christsein ohne Glaubensfreu-
de, ein Jahreskreis ohne frohe
Feste und ein Alltag, aus dem
wir nicht durch das Heilige und
Besondere freudig herausgeho-
ben werden, das wäre ein trau-
riger Glaube und ein trauriges
Christsein, das seinem Ur-
sprung nicht entspricht.“ Der
Wendelinusritt ergebe ein hei-
teres und doch gleichzeitig tie-
fes Fest, das in den Menschen
die Freude und die Zuversicht
des Glaubens stärken könne. 

Acht Reiter wurden für ihre
langjährige Teilnahme am Ritt
geehrt (siehe Übersicht). Am
Ende dankte Monika Wieland,
Bürgermeisterin der Gemeinde
Gutenzell-Hürbel, allen , die
durch ihr Engagement den
Wendelinusritt ermöglicht hät-
ten.

„Schirm unseren Stall, schütz unser Vieh“
Beim Wendelinusritt pilgern 470 Reiter von Gutenzell nach Niedernzell

Pater Hubert Veeser SDS, Provinzial der Deutschen Salvatorianer, hat in diesem Jahr die Reliquie
des Heiligen getragen. FOTOS: FERDINAND LEINECKER

Weitere Bilder finden sich
unter www.schwaebi-
sche.de/gutenzell-wendeli-
nusritt

Von Ferdinand Leinecker
●

Ein Mädchen reitet beim
Wendelinusritt mit.

KIRCHDORF (sz) - An der Michael von Jung-Schule in Kirch-
dorf starteten am vergangenen Donnerstag 37 Schüler und
Schülerinnen der Jahrgangsstufe 5 in das neue Schuljahr. Die
„Neuen“ kommen aus dem erweiterten Einzugsgebiet Il-
lertal (zum Teil auch aus den bayrischen Nachbargemein-
den).

Die motivierenden Begrüßungsworte von Rektorin Fr.
Veronika Schaffranek und die fetzigen Gesangs- und Tanz-
einlagen der Jahrgangsstufe 6 sorgten bei der morgendlichen
Einschulungsfeier in der Aula der Schule allseits für ein
herzliches Klima.

Und so zogen die beiden Lerngruppen mit ihren klassen-
lehreinnen Fr. Christina Roth (5a) und Fr. Lara Wiedmann
(5b) freudig und erwartungsvoll in ihren ersten Schultag.

Michael von Jung-Schule
●

Aktuelles aus der Gemeinschaftsschule in Kirchdorf

Fetzige Gesangs- und Tanzeinlagen der Jahrgangsstufe 6. FOTO: PR

Blutspendetermin
OCHSENHAUSEN (sz) - Die
nächste Möglichkeit, Blut zu
spenden, ist am Donnerstag, 19.
September, von 14.30 bis 19.30
Uhr in der Kapfhalle, Jahn-
straße 8, in Ochsenhausen.

Konzert wird verlegt
OCHSENHAUSEN (sz) - Das
für Donnerstag, 26. September,
geplante Konzert mit romanti-
scher Chormusik des Orpheus
Vokalensembles wird auf Frei-
tag, 27. September, verschoben.

Kurz notiert
●

Für 25 Jahre Teilnahme:
Stefan Beutel (Reitergruppe
Eberhardzell), Inge Haug
(Reitergruppe Ochsenhau-
sen/Erlenmoos), Karl Köberle
(Reitergruppe Ummendorf/
Mittelbuch)
Für 40 Jahre Teilnahme:
Alois Brauchle (Reitergruppe
Eberhardzell), Walter Brauch-

le (Reitergruppe Eberhard-
zell), Armin Nieß (Reiter-
gruppe Mietingen), Ernst
Zobel (Reitergruppe Ochsen-
hausen/Erlenmoos)

Für 50 Jahre Teilnahme:
Karl Gaißmaier (Reitergruppe
Laupheim), Hermann Miller
(Reitergruppe Reinstetten)

Folgende Reiter wurden geehrt:
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ROTTUM (sz) - Wie bei vielen
anderen Veranstaltungen am
vergangenen Wochenende, so
machte das schlechte Wetter
auch den Mitgliedern des
Sportverein Rottum zu schaf-
fen. Die Bilanz zum 5. Jakob-Fi-
scher-Fests ist aber dennoch
sehr positiv. 

Aufgrund der großen Popu-
larität des „Schönen vom Ober-
land“ und das Fest das zu seiner
Ehre veranstaltet wird, haben
sich viele Festbesucher vom
schlechten Wetter nicht abhal-
ten lassen. So konnte Sabine
Borner zu Beginn der Veran-
staltung viele Besucher begrü-
ßen. Unter ihnen auch die Lau-
pheimerin Christa Krieg eine
Urenkelin von Jakob-Fischer.
Sie kommt immer wieder gerne
zum Jakob-Fischer-Fest nach
Rottum. 

Auch Ortsvorsteher Alfred
Wanner ließ es sich nicht neh-
men, die zahlreichen Gäste in
Rottum zu begrüßen. In seiner
kurzen Ansprache berichtete
er noch vom Jakob-Fischer-Ur-
baum, der mittlerweile 116 Jah-
re alt zählt und dementspre-
chend in die Jahre gekommen
ist. Er steht immer noch in der
Rottumer Einöde kränkelt aber
schon seit Jahren. Mitarbeitern
des Dresdener Julius-Kühn-In-
stituts ist es mittlerweile gelun-
gen den Urbaum zu klonen um
das Erbgut des Urbaums zu er-
halten und weiter zu vermeh-

ren. Einer dieser geklonten Ja-
kob-Fischer-Bäume wurde
mittlerweile im Museumsdorf
in Kürnbach ausgepflanzt. Es
gibt bereits Pläne, dass in den
nächsten Jahren auch einer die-
ser jungen Bäume nach Rottum
gepflanzt werden soll.

Ernte fiel dieses Jahr mager
aus
Nach der guten Apfelernte im
Jahr 2018 ist dieses Jahr die Ap-
felernte, und besonders die der
Jakob-Fischer-Äpfel in Rottum
und Umgebung sehr mager
ausgefallen. Einige Mitglieder
sind in der vergangenen Woche
extra noch an den Bodensee ge-
fahren, um dort Jakob-Fischer-
Äpfel zu besorgen. Aus diesen
wurde wieder vor Ort frischer
Apfelkuchen gebacken, außer-
dem gab es eine große Auswahl
an weiteren Apfelkuchen und
–torten. Darüber hinaus gab es
für die Festbesucher auch wie-
der eine Vielzahl an einge-
machten Sachen aus Jakob-Fi-
scher-Äpfeln, wie Apfelmus,
Bratapfellikör, Apfelbrot und
Apfelgelee zu kaufen. 

Mittlerweile traditionell
beim Jakob-Fischer-Fest dabei,
waren die Mitglieder des Dür-
nachclubs aus Mittelbuch um
vor Ort mit ihrer handbetriebe-
nen Obstmühle und Obstpres-
se wie anno dazumal Apfelsaft
herzustellen. Dieser konnte an
ihrem Stand von den Gästen

frisch verkostet werden. Darü-
ber hinaus gab es interessante
Verkaufsstände. Einen von
zwei ortsansässige Imkern. Sie
informierten über die Bienen
allgemein und ihre Arbeit als
Imker. Auch Felix Miller aus
Badhaus, einem Weiler bei Bel-
lamont, war mit seinem eigens
angebauten Obst und Gemüse,
sowie den von ihm daraus her-
gestellten Produkten zum Ja-
kob-Fischer-Fest gekommen. 

Große Beliebtheit fand wie-
der das Schätzspiel bei den
Gästen. Dieses Mal musste ge-
schätzt werden, wieviel
Gramm Äpfel sich in einer
Glasvase befinden. Der Lösung
am nächsten war Heidi Schöll-
horn aus Möselsberg, sie beleg-
te den 1. Platz und erhielt 5 Liter
Apfelsaft. Dicht gefolgt auf
Platz 2 vom Biberacher Erwin
Lutz, er erhielt eine Flasche
Bratapfellikör und dessen Ehe-
frau Silvia Lutz auf Platz 3. Sie
erhielt ein Glas Jakob-Fischer-
Apfelmus.

Mit Spielen für Groß und Klein wurde beim Jakob-Fischer-Fest gefeiert. FOTO: SPORTVEREIN ROTTUM

Rund um den „Schönen vom
Oberland“

Trotz schlechten Wetters kamen die Besucher zum 
5. Jakob-Fischer-Fest nach Rottum

Für die 6. Auflage des Jakob-
Fischer-Fest in zwei Jahren
erhoffen sich die Mitglieder
des Sportvereins natürlich in
erster Linie ein besseres
Wetter, aber das kann trotz
optimaler Planung und Orga-
nisation nicht beeinflusst
werden.

ROT AN DER ROT (sz) - Der
Familienkreis Rot a. d. Rot
organisiert wieder einen
Kleidermarkt mit gut erhalte-
ner, sauberer und aktueller
Kleidung für Babys, Kinder
und Jugendliche in der Fest-
halle in Rot an der Rot. Zum
Verkauf kommen außerdem
Schwangerschaftsmode, Spiel-
sachen, Kinderwagen, Auto-
sitze und vieles mehr.

Annahme der sauberen
und gut erhaltenen Artikel
(max. 50 Teile): Freitag, 27.
September von 14.30 – 16.30
Uhr. (bis zu vier Paar Schu-
he). Verkauf Festhalle in Rot:
Freitag, 27. September von 18 –
19.30 Uhr

Rückgabe und Abrech-
nung: Samstag, 28. September
von 9 – 10 Uhr

Bei Warenannahme wird
eine Gebühr von 1,- Euro
fällig. Unsere neuen Etiketten
können kostenfrei über die
Homepage der Gemeinde Rot

an der Rot (www.rot.de) –
Veranstaltungskalender he-
runtergeladen werden.

Es müssen sich Alle an-
melden - auch reservierte
Kunden-Nummern. (per E-
Mail, telefonisch oder per
WhatsApp möglich)

Eine Kundenliste mit den
aufgeführten Artikeln gibt es
nicht mehr! Kundennummern
und weitere Infos auch unter
kleidermarkt-rot@web.de
oder telefonisch bei Simone
Sigg (0159/03626622) ab 13
Uhr erfragt werden.

10% des Verkaufserlöses
werden zur Finanzierung
unseres Ferienprogramms
verwendet. Eine Haftung für
angenommene Ware kann
nicht erfolgen.

Nicht verkaufte Kleidungs-
stücke sowie nicht verkaufte
Schuhe können Sie gerne bei
der Rückgabe am Samstag an
das Deutsche Rote Kreuz
spenden.

Familienkreis Rot a. d. Rot
●

Kleidermarkt für Herbst und Winter

DETTINGEN (sz) - Am Sams-
tag, den 28. September findet
in der Festhalle in Dettingen
von 13 – 15 Uhr der alljährliche
Herbstbasar statt.

Verkauft wird alles rund
ums Kind: Saubere Kinder-
bekleidung, gut erhaltene
Funktionswäsche, Sportbeklei-
dung, Schuhe, Spielsachen,
Fahrräder, Kinderwagen….
(keine Unterwäsche und
Strumpfhosen, VHS-Video-
kassetten, Kuscheltiere) Wa-
renannahme ist am Freitag,
den 27. September von 17 bis
18.30 Uhr.

Anmeldung bitte per Email

basar@gs-dettingen.de oder
telefonisch Tel. 0151 258 830 15
für Kd.-Nr. 300 – 399

Tel. 0151 258 830 18 für
Kd.-Nr. 400 – 499.

Rückgabe/Abrechnung
erfolgt am Samstag, den 28.
September von 18.30 bis 19
Uhr

Weitere Informationen
finden Sie auf der Internetsei-
te der Grundschule unter
www.gs-dettingen.de 

Während des Basars ver-
kaufen wir Kaffee und Ku-
chen. Aus Platzgründen bitten
wir Sie, keine Kinderwägen
mit in die Halle zu nehmen.

Basarteam Dettingen
●

Herbstbasar 2019 in Dettingen

39. Bronnenlauf des
Lauftreffs Ochsenhausen
OCHSENHAUSEN (sz) - Der
SVO teilt mit, dass auch dieses
Jahr der Bronnenlauf wieder
stattfinden wird. Termin: Frei-
tag 4. Oktober, um 16 Uhr für
die Jogger und um 15.30 Uhr
für die Walker. Es wird von
Ochsenhausen nach Bronnen
gelaufen und anschließend im
dortigen Sportheim eingekehrt.
Duschen sind vorhanden.
Genauere Infos und Anmel-
dung bis zum 27. September
bei 07352/93168 M. Reichert.

SVO
●

ANZEIGE

schwäbische.de/auto

KFZ−Ankauf
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